
Entscheidung im Vierer-Pokal 2026 

Am 12. April 2026 fanden im Alten Rathaus in Ahnatal das Halbfinale sowie das Finale 
vom Vierer-Pokal des Schachbezirks Nordhessen statt. Im Halbfinale standen sich zum 
einen Caissa Kassel 2 und der Mündener SC, zum anderen der Kleine König 
Heckershausen und Caissa Kassel 1 gegenüber. Die zweite Mannschaft von Caissa 
konnte sich mit 2,5:1,5 durchsetzen und ins Finale einziehen. Caissas erste Mannschaft 
scheiterte dagegen am Kleinen König und unterlag mit 1:3. Im Finale trafen somit 
Heckershausen und Caissa 2 aufeinander. Der Kleine König entschied auch diese 
Paarung mit einem deutlichen 3,5:0,5 für sich und gewann dadurch zum ersten Mal in 
seiner Vereinsgeschichte den Vierer-Pokal. Beide Finalisten sind für den Hessenpokal 
qualifiziert. 

 

Die siegreiche Mannschaft des Kleinen Königs 

 



Die Ergebnisse im Einzelnen 

Halbfinale 1:  

SVG Caissa Kassel 2 Mündener SC 2,5:1,5 
Fleischmann, Theo Wiktorczyk, Michel 0:1 

Holzmann, Tom Schäfer, Marc 1:0 
Powalla, Klaus Dacic, Almir 1:0 

Burbaum, Clemens Wittling, Gabriel 0,5:0,5 
 

Halbfinale 2:  

SV KK Heckershausen SVG Caissa Kassel 1 3:1 
Hocke, Maximilian Mester, Philipp 0:1 

Waluga, Kilian Alkin, Mert 1:0 
Bierkandt, Adrian Rudolph, Sebastian 1:0 
Hirstein, Arnold Miller, Edward 1:0 

 

Finale: 

SV KK Heckershausen SVG Caissa Kassel 2 3,5:0,5 
Hocke, Maximilian Fleischmann, Theo 1:0 

Waluga, Kilian Holzmann, Tom 1:0 
Bierkandt, Adrian Powalla, Klaus 1:0 

Hocke, Martin Burbaum, Clemens 0,5:0,5 
 

 

Veranstalter: Schachbezirk Nordhessen e.V. 
Ausrichter: Schachverein Kleiner König Heckershausen e.V. 


